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Liebe Mitglieder,
liebe Sportsfreunde,

Bei unserer diesjährigen Jahres-
hauptversammlung am 21.01.05
fanden die satzungsgemäßen
Neuwahlen statt, dazu wurden
alle wahlberechtigten Mitglieder
eingeladen. Es waren 45 Mitglie-
der anwesend.

Für meine Wiederwahl möchte ich mich bei allen herz-
lich bedanken. Der Verein dankt allen wieder- und
neugewählten Mitgliedern für die Übernahme und
Ausführung unserer vielen Ämtern!
Nicht mehr zur Wahl standen nach langjähriger Tätig-
keit, Manfred Rieger, Thomas Jonk und Roland Scher-
del. Für Eure Dienste im Verein besten Dank!
Roland Scherdel bleibt nach wie vor der Leiter unseres
Organisationteams. Der Aufgabenbereich dieses Teams
beeinhaltet die Planung und Durchführung von Veran-
staltungen und Feiern unseres Vereins. Hierzu gehört
auch der Kinderball, der auch dieses Jahr wieder ein
absoluter Erfog war. Ebenfalls ist Roland Scherdel für
unsere Presseberichte zuständig.
Das Protokoll der Jahreshauptversammlung, die Stati-
stikauswertung über unsere Vereinsentwicklung sowie
die Liste der neugewählten Amtsträger haben wir im
Fasan veröffentlicht. (siehe folg. Seiten)
Die Leiter unserer Abteilungen werden direkt in den
Abteilungsversammlungen gewählt.
Für die Abteilung Ju-Jutsu wurde Thomas Haninger
gewählt, Alex Ecker stand nicht mehr zur Wahl. Lieber
Alex, für Deine langjährige sehr gute Vereinsarbeit, für
den Aufbau im Bereich der Kinder-und Jugendgrup-
pen  möchten wir Dir herzlich danken!
Die Abteilung Schach wird weiter von Norbert Man-
delkau und die Stockschützen weiter von Bernd Bletz
geführt. Auch an Euch unseren Dank! 

Durch engagierten Einsatz und viele fleißige Hände
konnten alle Abteilungen Mitgliederzuwächse nach-
weisen, somit wurde dieses Jahr unsere Marke von 600
Mitgliedern überschritten.
Auch bei den Finanzen konnten wir trotz Kürzungen
von Zuschüssen und Kosten für Sporthallen und Trai-
ningsflächen, ein sehr gutes positives Ergebnis errei-
chen.
Im Jahr 2005 werden wir einen Teil unserer Rücklagen
auflösen und damit so manche zusätzliche Kosten in
den Abteilungen zu mindern. Wir wollen keine zu
großen Rücklagen ansammeln, sondern den Sportbe-
reich fördern und vor allem die Mittel so einsetzen
damit für die nächste Zeit unser Mitgliedsbeitrag stabil
bleiben kann.
Ich wünsche allen weiterhin viel Erfolg und eine
freundschaftliche Zusammenarbeit.

Mit sportlichem Gruß
1. Vorsitzender, Georg Hirschberger

Protokoll der Jahreshauptversammlung (JHV) 2005 
am Freitag, 21.1.2005 im Nebenzimmer der Gast-
stätte Fagana

Sitzungsanfang: 19.40 Ende: 22.15

Versammlungsleitung: Georg Hirschberger
Vorstand: Georg Hirschberger, Walter Schmidkonz,
Roland Scherdel, Max Bauer, Harald Sussitz, Anton
Steber, Christine Zillhardt-Werner
Protokoll:, Anton Steber, Christine Zillhardt-Werner

Anzahl anwesende stimmberechtigte Mitglieder: 45

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
Alle stimmberechtigten Mitglieder wurden satzungs-
gemäß und fristgerecht eingeladen. Georg Hirschber-
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ger begrüßt die Ehrenvorsitzenden Adam Walter und
Paul Steber. Mehrere Mitglieder hatten sich entschul-
digt. Gegen die angekündigte Tagesordnung bestanden
keine Einwände. Anträge zur Tagesordnung gingen
nicht ein. Es wurde eine Gedenkminute für die verstor-
benen Mitglieder Anton Berg  (Eisschützen), Hans Lie-
bisch und Uschi Schernhammer (beide passiv) abgehal-
ten.

2. Verlesung des Protokolls der Jahreshauptversamm-
lung 2004 durch Anton Steber

3. Bericht des 1. Vorsitzenden
Georg Hirschberger berichtet über eine sehr positive
Entwicklung der Mitgliederzahlen. Mit 606 Mitglie-
dern hat der FCF sein "Allzeithoch" erreicht. Auch die
Steigerung um 7% ist enorm. Es gab 76 Austritte, 3
Todesfälle und 119 Eintritte. Der Jugendanteil liegt
wieder deutlich über 50%. Positiv ist auch die gute
regionale Verteilung der Mitglieder zu bewerten. Die
Zahl der ortsansässigen Fasanen (PLZ 80995 und
80992) hat sich um 14 % erhöht.
Georg Hirschberger dankt Adam Walter für dessen

Engagement und der Übernahme von Aufgaben, z.B.
Geburtstagsgratulationen und Teilnahme an Einladun-
gen anderer Vereine oder Pfarreien. Des weiteren
bedankt er sich bei allen anderen, die Aufgaben und
Arbeit im Verein übernommen haben und ihn als Vor-
sitzenden entlastet haben. 
Er informiert im Jahresrückblick über die eigenen Ver-
anstaltungen. Der Kinderfasching wird von Jahr zu
Jahr besser, das Feldmochinger Faschingstreiben lockt
immer mehr Besucher an unseren Stand. Es wurde
sowohl das Anton-Wirth-Gedächtnisturnier als auch
das Sommerturnier (zum Gedenken an Sigi Hutter)
mit großem Erfolg durchgeführt. Das Sommerturnier
war gleichzeitig die Aufstiegsfeier der 1.und 2. Mann-
schaft. Hier ging ein besonderer Dank an das Orga-
Team, denn alles klappte hervorragend und die Mann-
schaften konnten in aller Ruhe "feiern". Die Weih-
nachtsfeiern der Fußballjugend bestritten wir dank der
guten Einnahmen bei den Turnieren aus eigener Kraft.
Es fand wieder ein Vatertagsausflug statt, der genau wie
auch die Aufstiegsfeier vom Sponsorenkreis wieder
großzügig unterstützt wurde. An die Sponsoren ergeht
ein besonderer Dank des 1. Vorsitzenden. Für das
Schafkopfturnier stiftete der Sponsorenkreis ebenfalls
200.--€. Die kleinsten unserer Fußballjugend haben
am Feldmochinger Rosstag teilgenommen. Die Ver-
einszeitung FASAN konnte wieder einen Überschuss
erwirtschaften.
Zum Thema Sportplatz berichtet Georg Hirschberger
über weitere Verhandlungen. Das Problem der Kabi-
nenbelegung wurde bei der Stadt eskaliert.
Die Streichung der Zuschüsse durch die Stadt Mün-
chen macht sich deutlich bemerkbar. So wurden z.B.
die Zuschüsse für Übungsleiter um ca. ein Drittel
gekürzt. Für die Nutzung der Halle stehen noch die
Rechnungen aus, es ist aber mit ca. 4000 bis 5000€

Mehrbelastung für den Verein zu rechnen. Auch die
Asphaltbahnmiete durch die Stockschützen wurde
noch nicht berechnet. Georg Hirschberger bedauert die
oft fehlende Zeit für Vereinsarbeit und bedankt sich an
dieser Stelle bei Allen aus der Vorstandschaft für die
Unterstützung.

4. Bericht der Abteilungen
4.1. 1.+2. Mannschaft
Thomas Jonk berichtet über den geglückten Aufstieg
sowohl der 1. Mannschaft in die Kreisklasse, als auch
der 2. Mannschaft in die B-Klasse.  Er bedankt sich an
dieser Stelle für die finanzielle Unterstützung des Spon-
sorenclubs und für die Organisation der Feier durch
das Orga-Team. Die 1. Mannschaft hat nach anfängli-
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chen Erfolgen jetzt die schwereren Gegner und muss
die eigenen Grenzen erkennen. In der 2. Mannschaft
lässt zurzeit die Trainingsbeteiligung sehr zu wünschen
übrig, insbesondere die jungen Spieler bleiben aus. Ziel
für diese Saison ist für beide Mannschaften der Klasse-
nerhalt. Als großen Erfolg verzeichnen wir die fast
komplette Übernahme aller Jugendspieler. Dies sollte
auch in diesem Jahr möglich sein.

4.2. Senioren A+B
Wolfgang Lauter informiert über den Trainerwechsel in
der vergangenen Saison bei der Senioren A. Er bedankt
sich beim bisherigen Trainer Stefan Rötzer und beim
neuen Trainer Rainer Fleiß. Die Senioren A lagen auf
dem 7. Platz. Die Senioren B konnten als Achter den
Abstieg vermeiden. Die wechselseitige Unterstützung
beider Mannschaften funktioniert mittlerweile sehr
gut. Ziel für die Saison 2005 ist für beide Teams ein
Mittelfeldplatz.

4.3. Jugend
Jugendleiter Michi Enders berichtet über derzeit 13
Jugendmannschaften, in der Rückrunde kommt noch
eine weitere F-Jugend dazu. Hier ist der große Mitglie-
derzuwachs sichtbar und dies nicht nur bei den Klein-
sten. So konnten wir in diesem Jahr eine A2 anmelden.
Die Platzierungen unserer Jugendmannschaften sind
derzeit leider nicht ganz so, wie wir sie uns wünschen
würden: Die A1 spielt in der Kreisliga und muss derzeit
gegen den Abstieg kämpfen. Mit den B, C und D1
Junioren spielen wir in der Kreisklasse und liegen bis
auf die D1 im Mittelfeld. Die D1 kämpft ebenso gegen
den Abstieg. Alle anderen Teams liegen im guten Mit-
telfeld. Im Winter waren wir Gast bei zahlreichen Hal-
lenturnieren. Unsere A1, die B1 und die E1 spielten
sogar beim Hallenmasters mit. Etwas Probleme gibt es
derzeit mit der Anzahl der Trainer. Wenn wir früher

zwei Trainer pro Mannschaft hatten, gibt’s jetzt manch-
mal nur noch 1 Trainer für 2 Mannschaften (z.B. Michi
Buchwieser und Peter Winkelmann). Der FCF sucht
dringend Trainer, aber auch Betreuer!  Michi Buchwie-
ser macht derzeit seinen Trainerschein und hat vor, die-
ses Wissen zu streuen. Hauptziel der Jugendleitung für
dieses Jahr ist die regelmäßige Zuteilung zweier weite-
rer Umkleidekabinen, da der Zustand im samstägli-
chen Spielbetrieb kaum noch tragbar ist.

4.4.Ju-Jutsu
Thomas Haninger bedankt sich noch mal für die gelei-
stete Arbeit des bisherigen Abteilungsleiters Alex Ecker.
Bei der Abteilungsversammlung wurde Thomas
Haninger zum neuen Abteilungsleiter und sein Bruder
Christian zum Stellvertreter gewählt. Kassier der Ju-
Jutsu-Abteilung wurde Toni Stemmer. Das Ziel von
120 Mitgliedern konnte nicht erreicht werden, derzeit
beträgt die Mitgliederzahl 101. Nach wie vor gibt es
Probleme beim Zuwachs im Jugendbereich. Die Kin-
der haben zwei Mal wöchentlich Training. Geplant ist
eine nochmalige Veranstaltung für Jugendliche ab 12
Jahre, hierfür bittet er um Werbung in den anderen
Sparten. Es wurden verschiedene Jugendmaßnahmen
durchgeführt. Leider belastet die Hallenmiete in Höhe
von ca. 3.000 € die Etatplanung der Abteilung. Es wird
daher zu einer Reduzierung der Trainingsstunden kom-
men, des weiteren wird die Prüfungsgebühr von 5 auf
15 € erhöht. Im Juli ist ein Sommerfest (unter Umstän-
den gemeinsam mit den Fußballern) geplant.

4.5. Schach
Norbert Mandelkau informiert über den derzeitigen
Mitgliederstand von 22 Erwachsenen und 13 Jugendli-
chen. Bei den Einzelmeisterschaften sind 5 Spieler
gemeldet. Die 1. Mannschaft spielt derzeit in der A
Klasse und will diese Klasse auch 2005 erhalten. Die 2.
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Mannschaft schaffte den Aufstieg von der D-Klasse
(mit einer reinen Siegesserie!) in die C-Klasse und hat
sich den nochmaligen Aufstieg als Ziel gesetzt. Im
Herbst stehen Neuwahlen an.

4.6. Stockschützen
Bernd Bletz informiert über 55 geschossene Turniere.
Die Herren belegen auf Asphalt in der Landesliga den
7. Platz und in der Kreisklasse den 8. Platz. Die Damen
in der Oberliga auf Asphalt den 11. Platz. Bei den Eis-
meisterschaften der Damen belegten diese nach der
Vor- und Rückrunde den 10. Platz und schafften den
Klassenerhalt. Leider gab es trotz intensiver Bemühun-
gen durch Adam Walter in diesem Jahr keine Übungs-
möglichkeit im Olympia-Stadion. Im Mai 04 fanden
mit 19 TeilnehmerInnen die Vereinsmeisterschaften
statt. Beim erstmaligen Pokalturnier der Damen siegte
Monika Kottmayr. Im Juli feierte die Abteilung das 25-
jährige Jubiläum der Herren mit 17 Mannschaften
beim Asphaltturnier in Aschheim. Der Sportbeitrag
wurde auf 20€ erhöht. Die Bahnkosten liegen bei ca.
500 € und werden vom Hauptverein getragen. Im Jahr
2005 finden wie immer die Vereinsmeisterschaften
sowie die Pokalturniere für die Herren und Damen
statt, im Sommer ist ein gemeinsamer Ausflug geplant.

4.7 Schiedsrichter
Unser neuer Schiri-Obmann, Alex Bothner hat am
1.7.04 sein neues Amt übernommen. Er kann leider
derzeit nur Dominik Glöbl als weiteren Schiedsrichter
führen. Für das nächste Jahr hat er sich einen Anstieg
auf 4 als Ziel gesetzt. Er bittet um gezielte Werbung.

Georg dankt den Abteilungsleitern und dem Schieds-
richterobmann für ihre Berichte und für die geleistete
Arbeit.

5. Kassenbericht
Max Bauer informiert über den aktuellen Kassenstand.
Auch in diesem Jahr konnte ein deutlicher Überschuss
erwirtschaftet werden, der zweckgebunden verwendet
werden soll. Er lobt die Kostendisziplin. Durch die vie-
len Neuzugänge konnten Mehreinnahmen verbucht
werden, auch die Erhöhung des Sportbeitrages machte
sich bemerkbar. Er dankt allen, die an der positiven
Entwicklung mitgewirkt haben. Viele Rechnungen der
Stadt (z.B. Hallenmiete) sind noch nicht eingegangen.
Trotz der insgesamt schwierigen Lage kann der FC
Fasanerie-Nord auf ein finanziell hervorragendes Jahr
zurück blicken. 

6. Bericht der Revisoren
Michael Buchwieser berichtet über die Prüfung der
Kassenbücher. Diese wurden in bester Ordnung vorge-
funden. Paul Steber beantragt die Entlastung der Vor-
standschaft, was einstimmig angenommen wird. Den
Kassierern wird für die hervorragende Kassenführung
gedankt.

7. Bildung eines Wahlausschusses:
Als Wahlausschuss stellen sich Adam Walter, Paul Ste-
ber und Renate Scherdel zur Verfügung. Adam Walter
bedankt sich bei allen bisherigen Vorstandsmitgliedern
für die geleistete Arbeit.

8. Neuwahlen
Werner Freytag, Peter Müller und Heini Sturm konn-
ten bei der Versammlung nicht persönlich anwesend
sein, haben sich aber entweder schriftlich oder münd-
lich für ein Amt zur Verfügung gestellt.

Mit folgendem Ergebnis wurde gewählt:

Funktion Name Ja Nein Enth.

Wahlausschuss
Vorsitzender Adam Walter 45 0 0
1.Beisitzer Paul Steber 45 0 0
2. Beisitzerin Renate Scherdel 45 0 0
Vorstandschaft
1. Vorsitzender Georg Hirschberger 45 0 0
2. Vorsitzender Walter Schmidkonz 45 0 0
3. Vorsitzender Werner Freytag 45 0 0
1. Kassierer Max Bauer 44 0 1
2. Kassierer Harald Sussitz 44 0 1
1. Schriftführer Toni Steber 44 0 1
2. Schriftführerin Chr. Zillhardt-Werner 44 0 1
Ausschuss
Beirat Harald Tomuscheit 45 0 0
Beirat Peter Müller 45 0 0
Technischer Leiter Wolfgang Lauter 44 0 1
TL Stellvertreter Rudi Girstmair 45 0 0
Jugendleiter Michael Enders 45 0 0
JL Stellvertreter Ralf Joesalu 45 0 0
Kassenrevision
Revisor Peter Urbanek 45 0 0
Revisor Michael Buchwieser 45 0 0
Revisor (Ersatz) Heini Sturm 45 0 0
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9. Ehrenausschuss
Der bisherige Ehrenausschuss bestehend aus Paul Ste-
ber, Michael Buchwieser, Werner Zahradka, Eduard
Dinauer und Karl Oberpeilsteiner wird im Amt
bestätigt.

Adam Walter bedankt sich bei den ausgeschiedenen
Ausschussmitgliedern für die geleistete Arbeit.

10. Ehrung von Mitgliedern
Die silberne Ehrennadel für 20jährige Mitgliedschaft
erhielten:
- Klaus Scharf
- Markus Zahradka
- Gerdi Steber

Von links: Walter Schmidkonz, Georg Hirschberger, Klaus
Scharf, Gerda Steber, Markus Zahradka, Adam Walter

Abschließend noch einige Mitgliedergrafiken 
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Herzlichen Glückwunsch:
Liebe Leser,

Zu allen 50, 60, 70, 75, 80ern gratulieren wir nicht nur
persönlich, sondern auch mit Nennung im FASAN
und, wo möglich, auch mit Bild.

Wir gratulieren zum 80. Geburtstag

Name: Heinrich Klein
Geboren am: 01.04.1925
Abteilung: Schach
Im Verein seit: 1992

Name: Adam Jurischitz
Geboren am: 12.05.1925
Abteilung: Eisschießen
Im Verein seit: 1990

Wir gratulieren zum 70.
Geburtstag
Name: Otto Naumann
Geboren am: 01.04.1935
Abteilung: Eisschießen
Im Verein seit: 1979
Besonderes: 20 Jahre Stellv.

Abteilungsleiter

Die Redaktionsleitung

Hurra, es gibt wieder eine Jungfasa-
nin!
Ganz schön spannend hat Renate Scher-
del, die Frau unseres bisherigen 3. Vor-
standes, die Ankunft des jüngsten Fasa-
nerie-Nachwuchses gemacht. Eigent-

lich sollte der kleine Zwerg ja vor der Weihnachtsfeier
der Jungfasanen das Licht der Welt erblicken, aber da
hatten die Eltern wohl die Rechnung ohne den Nach-
wuchs gemacht. Der ließ sich nämlich Zeit und so gerie-
ten die Vorbereitungsarbeiten des Orga-Teams ganz
schön unter Druck, weil der werdende Vater Roland sich
natürlich nur noch sehr begrenzt an den Aufbauarbeiten
beteiligen konnte. Und dann hieß es am 4. Dezember: Es
geht los…….pünktlich zur Weihnachtsfeier der E-
Jugend. Und als diese dann fast vorbei war, tauchte das
werdende Elternpaar wieder auf……es war noch nix.
Genau die gleiche Prozedur wiederholte sich dann bei
der 2. Weihnachtsfeier am 5. Dezember. Und auch
da….Fehlanzeige. Nicht mal der Nikolaustag konnte
was ausrichten, aber dann am 7. Dezember war es
soweit:
Renate und Roland konnten endlich um 12.58 ihre
Tochter Vanessa in die Arme nehmen. Die kleine Maus
brachte es auf 49cm und ein Gewicht von 2870 gr.

Den glücklichen Eltern von allen (Vorstandschaft,
Orga-Team, Trainern usw.) herzlichen Glückwunsch
zum gesunden Nachwuchs!
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Veranstaltung Datum Beginn / Ort

Turniere E- und F-Jugend Sa./So. 26./27.02.05 9.00 / Fagana

Boarischer Hoagart’n Fr.  15.04.05 19.30 / Pfarrsaal St. Christoph

Vatertagsausflug Do. 05.05.05 Abfahrt Schule Fasanerie

Sommerfest (geplant) Sa/So. 9.+10.7.05 Fagana

Schafkopfturnier Fr. 4.11.05 Fagana

Weihnachtsfeier Jugend Sa. 3.12.05 Fagana

Jahreshauptversammlung Fr. 20.1.06 Fagana

Veranstaltungen / Vermischtes



Schöne Weihnachtsfeiern für die E- und F-Jugend
in der Fagana!
Das Orga-Team des FCF hatte sich auch in diesem Jahr
wieder große Mühe gegeben, um für unsere jüngsten
im Verein eine schöne Weihnachtsfeier zu gestalten.
Schon früh am Morgen war das Team auf den Beinen,
um den Gastraum bis zu Beginn festlich zu schmücken.

Der Aufbau ist fast fertig

Und unser Jugendleiter Michi wurde von Stunde zu
Stunde nervöser, musste er doch zum ersten Mal (siehe
auch den Bericht über unsere Jungfasanin) ganz ohne
Unterstützung vom 3. Vorstand Roland auskommen.
Aber, das sei schon vorweg gesagt, er hat seine Aufga-
be mit Bravour gelöst.

Jugendleiter Michi mit dem Nikolaus 

Ein ganz besonderes Highlight in diesem Jahr war die
musikalische Untermalung der Feier durch die Frau
von unserem Trainer Michi Buchwieser zusammen mit
den beiden Töchtern. Sie spielte Weihnachtslieder auf
dem Klavier, begleitet von Hackbrett und Flöte. Für
viele Kinder war es das erste Mal, dass sie ein Hack-
brett überhaupt sehen konnten. Es kam eine besonders

festliche Stimmung dadurch auf und die Aufregung der
beiden Mädchen legte sich schon sehr bald.  An dieser
Stelle dem musikalischen Trio nochmals ganz herzli-
chen Dank!

Frau Buchwieser und ihre beiden Töchter sorgten für den fest-
lichen Rahmen der Weihnachtsfeier

Ein Nikolaus las dann aus einem goldenen Buch vor,
was die einzelnen Mannschaften während der Saison so
alles getrieben hatten, was verbessert werden könnte
und was die Spieler so alles geleistet hatten. Doch bei
allem Ernst- es wurde auch herzlich gelacht. Jede
Mannschaft hatte dann noch Gelegenheit, sich bei den
Trainern und Betreuern für die geleistete Arbeit in der
vergangenen Saison zu danken.
Ganz besonders viel Spaß hatten aber dann doch alle
Fußballkinder an dem Pantomimen-Spiel, bei dem die
Trainer so manche Verrenkung durchführen mussten,
um den zu erratenden Begriff darzustellen. Denn wie
stelle ich zum Beispiel den Begriff „Maroni braten“
dar, ohne ein Wort dabei sprechen zu dürfen- nicht ganz
einfach. Aber alle Begriffe wurden erraten. Für beson-
dere Erheiterung sorgte ein Trainer. Er hatte lange nicht
kapiert, dass er nicht den auf dem Zettel abgebildeten
Nikolaus darstellen sollte, sondern den darauf geschrie-
benen Begriff. Trockener Kommentar unserer Jugend-
leiters Michi: Wer lesen kann ist eindeutig im Vorteil.

Veranstaltungen / Vermischtes
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Insbesondere bei der F-Jugend wollten die Kinder gar
nicht mehr aufhören, sehr zum Leidwesen der betroffe-
nen Trainer. Alle Fußballkinder erhielten von Seiten
des Vereines ein kleines Nikolaussäckchen sowie ein
Brotzeitbrettl mit einem Fußballer und Fasanerie ein-
graviert. Zum Abschluss der Weihnachtsfeiern haben
wir dann noch einen Versuch gestartet, einen festlichen
Ausklang mit dem Lied "Oh du Fröhliche" zu finden.
Aber trotz Textvorlage gelang dies kaum. Es stimmte
schon ein wenig nachdenklich, dass offenbar kaum
jemand dieses Lied  noch kennt…..
Von allen Kindern und Trainern wurden dann noch
Fotos gemacht, diese werden noch auf die Internetseite
unseres Vereins gestellt, so dass jeder interessierte sie
dort anschauen kann.

E-Jugend

Die F-Jugend
Die Redaktion

Da der nächste Fasan erst Ende Mai rauskommt, an
dieser Stelle schon jetzt der Hinweis auf den Vater-
tagsausflug des FCF am 5. Mai. Die Organistatoren
werden wieder ein schönes Ziel aussuchen und laden
alle Mitglieder recht herzlich zur Teilnahme ein.
Näheres erfahren Sie ab April bei Otto Naumann, Tel.
1503543 oder an den Plakataushängen

Der FC Fasanerie-Nord konnte zwischen Oktober
und Dezember 34 neue Mitglieder gewinnen!
Damit konnten wir in 2005 unseren Mitglieder-
stand um 40 Mitglieder auf 606 steigern, ein toller
Erfolg!
Wir heißen die neuen Fasanen recht herzlich will-
kommen.

Aschauer Oliver Fussball
Azzaretto Alessio Fussball
Babeck Steve Fussball
Bagaric Josip Fussball
Bagaric Drago Fussball
Boß Lucas Fussball
Buchmann Jakob Fussball
Butz Patrick Ju-Jutsu
Capan Mehmet Fussball
Cvitkovic Dominik Fussball
D'Amico Luca Fussball
Domingues-Guimares Savio Fussball
Ferencz Jan Schach
Gosse Alexander Fussball
Grünzinger Christian Fussball
Irber Manuel Fussball
Kaya Ibrahim Fussball
Kaya Ismail Fussball
Koulier Kirim Fussball
Lieberwirth Michael Fussball
Merit-Heddi Ali Ju-Jutsu
Oberbuchner Peter Fussball
Pejdo Sandi Ju-Jutsu
Rathnaweera Suneth Ju-Jutsu
Riedl Armin Fussball
Scherer Lukas Fussball
Schmid Michael Fussball
Trainer Jonathan Fussball
Tzioras Joannis Fussball
Udamczyk Patricia Ju-Jutsu
Udamczyk Dominik Ju-Jutsu
Winkelmann Peter Fussball
Wüst Konstantin Fussball
Zahradka Michael Fussball
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Besichtigung der Allianz-Arena

Wie jedes Jahr hat der Landtagsabgeordnete Herr Franz
Maget im Rahmen der Sportgespräche im Münchner
Norden eingeladen. Diesmal hatte sich die Gelegenheit
geboten am 12. November 2004, das neue Stadion vor
der offiziellen Eröffnung zu besichtigen.

Für dieses Foto war Herr Maget persönlich verantwort-
lich und sie sehen die beteiligten Mitglieder vom FCF
von links nach rechts Adam Walter, Werner Zahradka,
Markus Zahradka, Bernhard Folger, Walter Schmid-
konz, leider nicht auf dem Foto Christoph Arras. (er
war noch in der Kabine des FC Bayern)

Zum Ablauf und Information:
Wir fuhren mit der U6 bis Fröttmaning und bis zum
Treffpunkt am Eingang der Baustelle waren es nur 3
Min. zu gehen. Als wir ankamen, bekam jeder aus
Sicherheitsgründen einen weißen Helm verpasst. Nach
der Begrüßung durch Herrn Maget hatte uns die Baulei-
tung der Allianz-Arena mit sehr ausführlichen Informa-
tionen durch die gesamte Baustelle geführt.
Nach der Fertigstellung können die Zuschauer über die
ansteigende Esplanade hinweg von der U-Bahnstation
Fröttmaning zum Stadion laufen. Auf dem Weg dorthin
befinden sich der Kartenvorverkauf und die Vorkon-
trolle. Unter der begrünten Esplanade befindet sich das
4-geschossige Parkhaus. Es wird das größte Parkhaus
Europas 11 000 Parkplätze, mit begrüntem und begeh-
barem Dach.
Eine Besonderheit ist die Außenhaut des Stadions,
bestehend aus ca. 2 800 verschiedene rautenförmige,
transparente und mit Luft gefüllte Kissenelemente.
Die Folie ist nicht dicker als eine Klarsichtfolie, sie ist
wärme - und kältebeständig und reinigt sich durch das
Regenwasser von selbst. Es sind blaue, rote und weiße
Neonröhren installiert, somit können die Vereine
während dem Spiel die Außenhaut mit ihren Vereinsfar-

ben beleuchten. Aufgefallen sind uns noch die Aufgän-
ge zu den Rängen, die Stufen sind nicht so hoch wie im
Olympia Stadion, und sind daher sehr leicht begehbar.
Besonderes Merkmal der Arena sind die 350 verschie-
denen Schleuderbetonstützen, mit deren Hilfe dem Sta-
dion die Rundungen gegeben werden.

Und nun ein paar Daten zur Übersicht:
Innenleben: 6.500 m2 Gastronomiefläche mit 28 
Kioske, je 1 Fan-Restaurants an der Süd- und Nord-
kurve mit ca. 1500 Plätzen, a la carte Restaurant mit
400 Plätzen, sowie Erlebniswelten, 3 Kindertagesstät-
ten, Fanshops und Presseclub.
Logen: Die Vermarktung der 106 Logen wurde bereits
im Aug. 04 abgeschlossen. Die Logen haben eine
durchschnittliche Größe von 40 m2 für 12 Logengäste
mit idealer Sicht zum Spielfeld. Die Mietsverträge gel-
ten für 5 Jahre und die Jahresmiete beträgt zwischen 
90.000 € bis 240.000 € je nach Größe und Lage. Die
Mieter richten sich ihre Logen nach eigenen
Geschmack ein und können diese an 365 Tagen im Jahr
auch für Besprechungen oder Feierlichkeiten benützen.
(2. Wohnzimmer)
Kapazität: Unterer Rang 20.000 Sitzplätze (reicht für
1860) mittlerer Rang 24.000 Sitzplätze, oberer Rang
22.000 Sitzplätze, 106 Logen mit 1.374 Sitzplätzen.
Meilensteine: März 1997 Vision eines fußballgerech-
ten Stadions, Juni 2001 Bündnis der zwei Münchner
Bundesliga Vereine zum Stadionbau, Juli 2001 Frött-
maning wird der endgültige Standort. Oktober 2001
Bürgerentscheid zum Stadionbau, Dez. 2001 Gründung
der Allianz Arena München Stadion GmbH., Okt. 2002
Grundsteinlegung.

Diese Stadionbesichtigung war sehr interessant und ist
wirklich empfehlenswert. Wir bedanken uns recht herz-
lich bei Herrn Maget für die Einladung.

Euer Adam

Ein fast „normaler“ Vorfall und seine ernsten
Folgen

Anlässlich eines Hallenturniers erfuhr die Redaktion von
einem Vorfall, der alle Trainer, Betreuer, aber vor allen
Dingen alle Eltern zum Nachdenken anregen sollte:
Der Trainer einer Mannschaft wurde bei der Fahrt zum
Turnier am frühen Samstagmorgen von der Polizei auf-
gehalten. Grund: Er hatte fünf Kinder im Auto sitzen,
notgedrungen war eines davon dann auch nicht ange-
schnallt. Das kleinste Problem für diesen Trainer war,
das er viel zu spät zum Turnier kam. Viel schlimmer
aber sind für ihn die Folgen dieser Kontrolle: Er wird 5



Punkte in Flensburg erhalten, muß eine Geldstrafe in
Höhe von 300€ bezahlen und hat auch noch Führer-
scheinentzug für 3 Monate. Wir halten es deshalb aus
gegebenem Anlass für angebracht, hier einen deutli-
chen Hinweis zu geben: Niemals mehr Personen im
Auto mitnehmen als erlaubt, ganz besonders gilt dies
aber für unsere Fußballkinder. Ein Trainer sollte hier
immer die Unterstützung von Seiten der Eltern erhal-
ten, die zu den Auswärtsspielen mitfahren und ihn
damit erst gar nicht in so eine schwierige Situation
bringen können. Für einen Trainer ist es eine große
Belastung wenn er seine Spieler nicht ordnungsgemäß
mitfahren lassen kann. Deshalb wirklich die dringende
Bitte an alle Eltern: Begleitet Eure Kinder zu den Aus-
wärtsspielen, so oft es geht. Ihr helft damit dem Trainer
und zeigt Euren Kindern gleichzeitig, dass Ihr Interesse
an dem Hobby der Kinder habt.

Die Redaktion

Unser Webmaster

Mein Name ist Peter Siertl bin 41 Jahre und bei den
Senioren B (ab 38 Jahren) in unserem Verein aktiv.
Seit dem Jahr 2000 gestalte ich die eigene Homepage
der Senioren zu erreichen unter "http://www.fcf-senio-
ren-b.de". Auf Grund dessen wurde ich von unserem
Schriftführer Anton Steber, letztes Jahr gebeten mich
auch um den Internetauftritt des FCF zu kümmern
(nichts aufwendiges nur eine einfache Seite). Mittler-
weile wurde aus der Einfachen, eine recht umfangrei-
che Homepage. Hier erfährt der Besucher nicht nur
etwas über den Verein und seine Abteilungen, sondern
wir sind auch sehr aktuell was die letzten Spielergeb-
nisse und Tabellenstände all unserer Seniorenmann-
schaften betrifft.
Des Weiteren befindet sich noch ein Diskussionsforum,
Gästebuch, Bilderarchiv, die Vereinszeitung Fasan zum
downloaden sowie seit neusten ein Online Eventkalen-
der auf unserer Seite. Ihr könnt ebenfalls ein Beitritts-
anmeldeformular online ausfüllen und ausdrucken, dies
ist aber bei weitem noch nicht alles. Ihr seht selber
unsere Seite wächst und wächst. Es würde uns natürlich
sehr freuen wenn wir auch in Zukunft weiterhin viele
Besucher begrüßen dürfen. Zum Abschluss noch eines
es wäre schön, wenn ihr Bilder zu den einzelnen Abtei-
lungen in elektronischer Form besitzt, könnt ihr diese
selbst hochladen, so haben Interessierte auch einen Ein-
blick auf die Aktivitäten anderen Abteilungen. Das
gleiche gilt natürlich für Infos betreffend den Verein,
die ihr veröffentlichen wollt, diese könnt Ihr mir per
Mail zukommen lassen "webmaster@fasanerie-
nord.de".

Gruss Euer Webmaster
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Nachruf für Ursula "Uschi" Schernhammer

Geboren: 7. Juni 1938
Gestorben: 19. Dezember 2004

Die Uschi an ihrem Arbeits-
platz hinter dem Tresen.

Einen Tag vor Weihnachten musste der Verein eine sehr trau-
rige Pflicht erfüllen. Wir begleiteten unsere Uschi auf ihrem
letzten Weg zum Grabe. Ursula Schernhammer, seit 1979 Mit-
glied beim FC Fasanerie-Nord verstarb im 66. Lebensjahr. 23
Jahre lang war sie zunächst mit ihrem Mann „Fonse“ - einem
Gründungsmitglied des FCF – Wirtin im Stehausschank an
der Feldmochinger Str. 246. Nach dem allzu frühen Tod ihres
Mannes im Jahre 1987 prägte sie diese Wirtschaft derart, dass
es bald nur noch hieß: "Geh ma zur Uschi". Dieser Ausdruck
wurde ein geflügeltes Wort in der Fasanerie. Unsere Eisschüt-
zen erkoren die Gaststätte zu ihrem Stammlokal und ich kann
mich noch gut erinnern, wie oft nach Siegesfeiern die Hymne
der Eisschützen erklang: „Ei, wia lustig und schee is der
Schatz, mei Eisstockschütz, der Eisstockschütz“. Jeden Frei-
tag trafen sich die Spieler der damaligen 1. und 2. Mannschaft
in großer Zahl zum Lotto aufgeben, zum karteln und zum rat-
schen. Viele Ausgaben des damaligen „kleinen FASAN“ wur-
den bei der „Uschi“ zusammengestellt. Die Uschi schaffte es
trotz enormer Arbeitsbelastung, ein Gefühl von Heimat und
Geborgenheit zu vermitteln. Für die Belange des FCF hatte
sie immer Zeit. Egal, ob es um Anmeldungen für unsere Ver-
anstaltungen ging, oder wir günstige Getränke für eine Ver-
einsfeier brauchten, die Uschi fand immer eine Lösung. Nach
schweren Krankheiten musste sie die Gastwirtschaft 1995
aufgeben. Sie blieb aber dem Verein nach wie vor freund-
schaftlich verbunden. 2001 verlieh ihr die Vorstandschaft die
silberne Vereinsnadel für 20 Jahre Mitgliedschaft. An ihrer
Ruhestätte hielt Ehrenpräsident Adam Walter die Grabrede
und wir legten einen Kranz nieder. Sehr viele Mitglieder
gaben ihr das letzte Geleit.
Uschi, wir werden oft an Dich denken, vielen Dank für alles.

Anton Steber
Im Namen der Vorstandschaft und aller Mitglieder

Veranstaltungen / Vermischtes



Nach der unglücklichen Niederlage bei Schwabing II
ging es zum Heimspiel gegen SC Freimann II einem
direkten Konkurrenten um den Klassenerhalt. Durch
einige persönliche Ausfälle (verletzungsbedingt oder
andere Interessen) ging man nur mit einem kleinen
Aufgebot ins Spiel. Den 13 Spielern, die letztendlich zu
Verfügung standen gilt mein Dank. Bei nasskalten Wet-
ter und schwerem Geläuf entwickelte sich ein schönes
Kampfspiel. Es ging rauf und runter mit Chancen auf
beiden Seiten. Aber beide Torhüter hatten einen guten
Tag erwischt, so dass man mit 0:0 in die Kabinen ging.
In Hälfte 2 wussten wir uns noch mal zu steigern, und
es war unserem Folger Alexander vorbehalten, uns mit
zwei sehenswerten Treffern zum 1:0 und 2:1 zum ver-
dienten Sieg zu schießen.
Im Spiel gegen Olympiadorf Concordia II ging es uns
so wie schon oft in dieser Saison. Wer das Aufwärmen
beobachtete, musste schon Schlimmstes befürchten.
Und so kam es auch. Wir verschliefen die erste Hälfte
komplett und lagen sehr schmeichelhaft zur Halbzeit
mit 0:3 zurück. Wir hatten in der gesamten ersten Halb-
zeit nicht einen gefährlichen Spielzug zu Stande
gebracht. Nach der Pause ging dann ein Ruck durch die
Mannschaft. Vor allem die Hereinnahme von Kamzelak
Adrian und Wotke Michael erwies sich von Vorteil für
das Spiel. Nun machten wir das Spiel und kamen zu

einigen guten Mög-
lichkeiten. Ein für
mich reguläres Tor
von Adrian wurde

wegen angeblicher Abseitsstellung nicht gegeben. Nun
war es unser Oldie Fleiß Rainer der sich vom gegneri-
schen Stürmer zu einer Tätlichkeit hinreißen ließ.
Zum Glück sah der Schiedsrichter beide Vergehen so
dass es mit 10 gegen 10 weiterging.
Wir öffneten nun immer mehr unsere Abwehr um zum
Anschlusstreffer zu kommen. Leider war es ein schlam-
piges Abspiel und ein darauffolgendes Foulspiel  im
Strafraum das zum 0:4 führte. Aber das Team bewies
gute Moral und konnte mit Treffern von Kamzelak
Adrian und Bajic Paul(Elfer) noch mal auf 2:4 verkür-
zen. Leider lief uns die Zeit davon, so dass wir auf
Grund der ersten Hälfte verdient verloren.
Nun ging es darum, zum Rückrundenstart im Heim-
spiel gegen Türkspor Allach II zu punkten um sich wei-
ter von den hinteren Plätzen zu entfernen. Das Spiel
begann und wir bekamen in der Anfangsphase gleich
das 0:1.Trotzdem ließ sich die Mannschaft nicht aus der
Ruhe bringen und schaffte noch vor der Pause, durch
den offensiv starken Kerim das Spiel zu drehen. So gin-
gen wir mit einer 2:1 Führung zum Pausentee. Nach der
Halbzeit drängten wir auf das 3:1, dass schließlich
unser Folger Alexander erzielte. Nun dachte sich der
Schiedsrichter, er müsste das Spiel wieder spannend
machen und pfiff zwei fragwürdige Elfer. So stand es
wieder Unentschieden und wir rannten weiter das Tor
der Allacher an. Und es war unserem Youngster
Schweighardt Andreas vorbehalten einen Abpraller in
Stürmermanier zum verdienten Sieg einzunetzen.
Daran änderten auch die 8!! Minuten Nachspielzeit
nichts mehr. Mein besonderer Dank gilt auch wieder
unseren AH-Spielern Schmidkonz Walter, Rötzer Ste-
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Fußball-Senioren
Technischer Leiter: Wolfgang Lauter, Schneeglöckchenstr. 79, 80995 München, Tel: 0172-892 60 22

2. Techn. Leiter: Rudolf Girstmair, Seuffertstr. 6, 80995 München, Tel: 150 26 27

2. Mannschaft auf gutem Weg

Durchgehend warme Küche
von 11.30 - 22.00 Uhr.

Öffnungszeiten:
10.30 - 1.00 Uhr

Donnerstag Ruhetag !



fan und Pleithner Richard, die sich sehr kurzfristig zur
Verfügung stellten.
Nachdem das Spiel im ersten Versuch nicht stattfinden
konnte, da der Platz unbespielbar war, trafen sich die
Mannschaften vom FC Pontos I und Fasanerie II zum
Nachholtermin.
Auf Grund der schwierigen Wetterlage im Dezember
drehten wir das Spiel und trafen uns zum zweiten Mal
in der Wegenerstrasse. Dort spielten wir auf einem
gefrorenen Hartplatz, weil der Kunstrasen unbespielbar
war. Bei eisiger Kälte entwickelte sich ein gutes Spiel.
Leider ging Pontos durch einen Fehler unserer neu for-
mierten Abwehr nach einem Konter mit 1:0 in Führung.
Kurz vor der Halbzeit hielt der hervorragende Gästetor-
wart einen gut platzierten Kopfball von Folger Alexan-
der. So blieb es bis zur Halbzeit beim 0:1.Nun kam
unsere stärkste Phase und wir kamen verdient durch ein
klasse Tor von Ayhan Yildrim zum Ausgleich. In der
Folgezeit konnten wir leider unsere Feldüberlegenheit
nicht zu weiteren Treffern nutzen. So kam Pontos im
Stile einer Spitzenmannschaft zurück ins Spiel.
Obwohl in  schwieriger Lage, kamen sie durch eine
Standardsituation und einen verwandelten Elfmeter
zum 3:1 Sieg. Erwähnenswert ist der klasse Einstand

von Papac Davor, der ein gutes, engagiertes Spiel
machte. Wenn wir in den letzten 10 Spielen mit dem
nötigen Einsatz und Spielfreude an die Sache gehen
werden wir das Ziel Klassenerhalt 2005 sicher verwirk-
lichen können. Dazu ist aber nötig, dass wieder mehr
Spieler den Weg ins Training finden werden. Damit
rechne ich ganz fest!

Euer Rainer Stasch

Die Tabelle der B-Klasse Gruppe 8 zur Winterpause

Die eingesetzten Spieler:
Schneiker Norbert 14
Scharf Klaus 13
Fleiß Rainer 12
Kessler Flo 11
Stasch Uwe 11
Wottke Michael 11
Folger Alex 10
Johne Ralph 10
Kamzelak Adrian 10
Schweighardt Andreas 10
Stirnweiss Julian 10

Torschützen:
Folger Alex 6
Schweighardt Andreas 5
Bouymin Jean 3
Kamzelak Adrian 3
Schneiker Norbert 3
Stasch Rainer 3
Tamm Tobias 3

Die Auftakttermine der 1. Mannschaft
06.03.05 14:30 FC F.- SpVgg Feldmoching 2
13.03.05 15:30 TSV Gerberau - FC Fasanerie-Nord
20.03.05 14:30 FC Fasanerie-Nord - SV Zamdorf 2
02.04.05 14:00 SV Pullach 2 - FC Fasanerie-Nord

Die Auftakttermine der 2. Mannschaft
06.03.05 12:45 FC Fasanerie-Nord 2 - FC Teutonia I
13.03.05 09:00 SV Istiklal 2 - FC Fasanerie-Nord 2
20.03.05 14:30 FC Fasanerie-Nord 2 - SC Amicitia 2
03.04.05 09:00 FC Alte Haide 2 - FC F. 

Fußball-Senioren
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Sp. Ge. Un. Ve. Tore Diff Pkt.
1 FT Gern2 14 13 1 0 54:11 +43 40
2 SC Amicitia2 14 12 0 2 57:15 +42 36
3 FC D.GriechenA.Pontos 14 12 0 2 53:27 +26 36
4 SV Weißblau AllianzMü.2 13 9 0 4 50:34 +16 27
5 FC Teutonia München 14 8 0 6 41:33 +8 24
6 SVO-Concordia 2 14 7 2 5 28:26 +2 23
7 FC Fasanerie-Nord 2 14 5 2 7 39:50 -11 17
8 FC Alte Haide 2 14 5 1 8 34:31 +3 16
9 FC Schwabing 1956 2 13 3 3 7 19:39 -20 12
10 SV Istiklal 2 14 3 2 9 34:56 -22 11
11 Türkspor Allach 2 14 2 2 10 28:61 -33 8
12 SC Freimann2 14 2 1 11 22:50 -28 7
13 SF Harteck2 14 2 0 12 24:50 -26 6



Liebe Sportkameraden-/Innen!

Nach erfolgreich überstandener Abstiegsschlacht (wir
berichteten) genießen wir eine wohlverdiente Pause.
Aber einige Fasanen vergnügten sich trotzdem mit dem
runden Leder. Sie nutzten zum einen die Trainingsmög-
lichkeiten der Senioren B. Zum anderen spielten wir
bei einem hochklassig besetzten Senioren A Turnier in
Fürstenfeldbruck. Mannschaften wie Fürstenfeldbruck
und Grünwald stellten sich uns in den Weg. Leider gin-
gen sie nicht auf die Seite. Aber auf einem respektablen
8. Platz (von 16 Teams!) können wir stolz sein. Bei die-
sem Turnier spielte erstmals Paul Bajic mit, dessen
Fußballfertigkeiten wir schon aus der 1. und 2. Mann-
schaft kennen. Er hat jetzt auch schon ein reiferes Alter
erreicht und darf bei erfahrenen Fußballern spielen. Die
Gruppeneinteilung für die Saison 2005 steht schon fest.
Lauter bekannte Teams sind dabei. Neu hinzu kamen
der FSV Harthof, Eintracht München und Weiß-Blau
Allianz. Eine durchaus lösbare Aufgabe steht uns
bevor, abhängig wie wir das Saisonziel definieren. Ein
Nicht-Abstiegsplatz sollte drin sein. Die Saison 2005
beginnt am Samstag, 19.03. um 9.00Uhr mit der Partie
bei Schwabing. Das erste Freilufttraining starten wir
am Donnerstag, den 17. Februar um 19.00 Uhr am
Fasaneriesee. Nach derzeitigem Kenntnisstand können
wir unsere Kaderstärke halten. Wir konnten noch neue
Fußballer gewinnen. Neben dem bereits erwähnten
Pauli wird uns auch Titoum "Jessi" Zoubir verstärken,
den einige noch aus der 1. Mannschaft kennen. Wenn
der alte Stamm mitzieht, muss uns nächste Saison nicht
bange sein. Also auf geht’s Burschen, bis zum Trai-
ningsstart.

Anton Steber

Spieltermine Senioren A

Sa 19.03. 09:00 FC Schwabing - Fasanerie-N.
Sa 09.04. 12:30 Fasanerie-N. - SV Dietersheim
Fr 15.04. 18:30 Hansa-Neuhausen - Fasanerie-N.
Di 19.04. 18:00 Fasanerie-N. – SV WB Allianz
Do 28.04. 18:15 Fasanerie-N. - FC Eintracht
Di 03.05. 18:15 Fasanerie-N. – TSV Neuried (Pokal)
Do 12.05. 18:30 Fasanerie-N. – FSV Harthof
Mo 30.05. 18:45 Fasanerie-N. – TSV Eching
Do 09.06. 18:45 Fasanerie-N. - SV Nord-Lerchenau
Do 16.06. 19:00 FC F. - Ph. Schleißheim/Kollbach

Jaaah, sie lebt noch! 
So froh wie wir waren als die letzte Saison vorbei war,
umso mehr freuen wir uns auf den Start in die neue Sai-
son. Trainer Rudi Brandl konnte zwar nicht verhindern,
dass sein Kader wieder ein Jahr älter wurde, doch gibt
es auch zwei Lichtblicke. Unser Nesthäkchen Timo
Thierauf ist endlich "reif" für die Senioren B., und 
Rainer Stasch ist ab 2005 für alle vier Herren- Mann-
schaften spielberechtigt. 
Die Mannschaft sollte in der kommenden Spielzeit
stark genug sein um sich in der Tabelle mehr nach
vorne zu orientieren. Entscheidend wird aber auch sein,
ob wir unser Torwartproblem in den Griff bekommen.
Letzte Saison mussten wir verletzungsbedingt auf
unseren Stammkeeper Michael Steininger verzichten.
Leider zog sich Albert Peller, der mehr als nur ein
Ersatz war, im vorletzten Punktspiel einen Kreuzband-
riss zu und wird uns dieses Jahr mit Sicherheit fehlen.
Am Samstag, den 19.03., sind wir im ersten Punktspiel
zu Gast bei unseren Lokalrivalen DJK Nord. Am 06.04.

Fußball-Senioren A+B (AH)
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AH-Leiter & Sen. A-Betreuer: Wolfgang Lauter, Schneeglöckchenstr. 79, 80995 München, Tel: 0172-892 60 22
Sen. A – Trainer: Rainer Fleiss, Frankfurter Ring 136, 80807 München, Tel. 351 64 85

Sen. B-Betreuer: Werner Freytag, Herbergstr. 26, 80995 München, Tel. 314 34 67
Sen. B - Trainer: Rudi Brandl, Robinienstr. 14, 80935 München, Tel: 354 55 15

Die Reserve hat Ruh! Senioren B – Lebt denn de 
„Alte Herrn“ – Mannschaft no?

0 8 9 / 1 4 1 7 6 7 6

0 8 9 / 1 4 0 9 2 5 9

Fon:

F a x :

Dachauer Straße 535 · 80993 München

Halten SIE den Ball!
WIR erhalten den Kreis.

e M a i l : i n f o @ b r e i t s a m e r - e n t s o r g u n g . d e

W e b : w w w . b r e i t s a m e r - e n t s o r g u n g . d e



haben wir abermals ein Auswärtsspiel beim DSC Mün-
chen. Unser erstes Heimspiel bestreiten wir am 12.04.
gegen Olympiadorf- Concordia. Anstoß ist um 17.45 in
der Fasanen- Arena.
Zur Jahresabschlussfeier zog es die „Alten Herren“
zum „Alten Wirt“ nach Obermenzing. Nach einem aus-
gezeichneten Essen gab es eine Einlage der Crew von
„Unserem Traumschiff“. Dabei steigerte sich Stefan
Eismann so sehr in seine Doppelrolle als „Schrotty“
und Jens Maul hinein, dass es ihn nach der Aufführung
regelrecht „wegbeamte“.

v.l.n.r., Pille, Schrotty, Käpt’n. Liegend, Pille (er war nur eine
Last für uns).

Unser Vergnügungswart Dieter Müller hatte eine sehr
gute Wahl getroffen, als er sich für den „Alten Wirt“
entschied. Bleibt zu hoffen, dass wir uns auch in unse-
rem Vereinsheim wieder Wohl fühlen können. Wir
wünschen unseren neuen Wirtsleuten alles Gute und ein
glücklicheres „Händchen“ als ihre Vorgänger. Denn
was nützt die zünftigste Mannschaft, wenn sie vor dem
verschlossenen Vereinslokal steht.

Werner Freytag
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Am Blütenanger 70 d · 80995 München · Telefon 089 - 150 20 01 · Fax 150 20 03

NOTDIENST auch an Sonn- u. Feiertagen 089/150 20 01

• Hochdruckspülung

• TV-Kanaluntersuchung

• Grubenentleerung

• Fettabscheider-Entsorgung

• Dachrinnenreinigung

• Hebeanlagen-und

• Versitzgruben-Reinigung

1.600 m2

BRÄUNER der führenden 
Hersteller für Privat und Gewerbe
SONNENSTUDIO-EINRICHTUNG,
STUDIOBEDARF, ERSATZRÖHREN
GEBRAUCHTGERÄTEMARKT
ERSATZTEILE, KUNDENDIENST 
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B-Jugend - Kreisklasse Gruppe3 Dachau

Da es bei den B-Junioren den beliebten Bigl-Cup nicht
mehr gibt machten wir uns, zur Überbrückung der lan-
gen Winterpause, an Einladungsturniere ran. Hier eine
Auflistung unserer wechselhaften Turniererfolge!
- Beim Privatturnier des ASV Dachau belegten wir

einen 2 Platz.
- Beim FC Puchheim wurden wir Erster.
- Beim DAH Hallenmasters wurden wir in der Vor-

runde nur Dritter und schieden damit vorzeitig aus.
- Bei SV Stadtwerke wurden wir dann wieder Erster.
- Und beim TSV Allershausen belegten wir nur den

6.Platz.
- Bei Grüne Heide Ismaning sprang nur der 5.Platz

heraus.
Der Turniererfolg bei Vaterstetten konnte wegen
Redaktionsschluss leider nicht mehr bekannt gegeben
werden.
Bis zum Beginn der Punktspiele (10.04.05 in Odelz-
hausen) werden wir noch einige Vorbereitungsspiele
bestreiten, damit wir uns an die Aufholjagd auf die
Tabellenspitze machen können. Zum derzeitigen Stand
belegten wir den 3. Platz und haben nach 10 Spielen

48-14 Tore und 19 Punkte auf unserem Konto. Damit
liegt die Mannschaft leider deutlich hinter den Erwar-
tungen. Aber Eigensinnigkeit und persönliche Interes-
sen sind einigen Spielern leider wichtiger als der Erfolg
mit der  Mannschaft.
Trotz allem glaube ich, wenn sich die Jungs endlich an
die Aufgaben im Spiel halten, dass wir noch für einige
Unruhe in der Tabelle sorgen können. Zur nächsten
Ausgabe des Fasans werde ich unseren Spielplan
bekannt geben, damit sich einige Zuschauer selbst ein
Bild machen können was in der Mannschaft steckt. Für
die Rückrunde wünsche ich allen Trainern und Spielern
viel Erfolg und spannende Spiele…..

Richard Daser

Bericht D-1 Jugend

Zum Abschluss der Saison konnten die beiden Trainer
Wini und Wolfgang ihre Fußballjungs noch zu einer
kleinen Weihnachtsfeier in die Fagana einladen. Im
Nebenzimmer trafen so nach und nach die Spieler, zum
Teil mit ihren Eltern, ein. Für alle Spieler gab es ein
Essen und ein kostenfreies Getränk. Jedes Kind hatte
eine kleine Aufmerksamkeit  für einen Mitspieler
dabei.

Jeder Spieler konnte sich ein kleines Geschenk aussuchen

Die Mannschaft lauscht andächtig den Worten ihres Trainers
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Die Ansprache vom Trainer fiel ein wenig nachdenk-
lich aus, aber auch heitere und lustige Geschichten aus
den vergangenen  Monaten waren dabei. Nach der
Ansprache erhielt jeder Spieler durch die beiden Trai-
ner einen Weihnachtsbecher - gefüllt mit Süßigkeiten
und einem Schlüsselanhänger in Form eines Fußballers
mit der Gravur des FCF. 

Jeder Spieler eine Nikolaustasse gefüllt mit Süßigkeiten u. e.
kleinen Schlüsselanhänger

Insbesondere konnte noch einmal allen anwesenden
Eltern persönlich gedankt werden, dass es in dieser
Jugend wirklich kein Problem ist, zu Auswärtsspielen
mit allen Kindern zu fahren. Dies gewinnt noch zusätz-
lich an Bedeutung, wenn man weiß, was für Konse-
quenzen fehlende Mitfahrgelegenheiten haben können
(siehe auch den entsprechenden Hinweis in diesem
Fasan). Sehr erfreulich war, dass unser Jugendleiter
Michi wenigstens kurz der Einladung folgen konnte.
Mit großem Spaß haben die anwesenden Kinder dann
die Vergabe des kleinen Präsentes "ausgespielt". Mit
Hilfe von Spielkarten wurde die Reihenfolge der Aus-
wahl bei den kleinen Geschenken ermittelt. Erst ein
"Stechen" brachte dann den Sieger. An dieser Stelle
auch hier ein dickes Lob an die Kinder und Eltern, dass
sich wirklich jeder Gedanken über sein Geschenk
gemacht hatte. Besonders herzlich möchten sich Wini

und Wolfgang für die schönen Präsente der Eltern
bedanken.

Die Spieler bedanken sich bei Wolfgang

Auch den Eltern hat es gut geschmeckt

Erfreulich war sicherlich die Tatsache, dass einige
Eltern doch noch recht lange nach Ende des offiziellen
Teils noch zu einem Ratsch sitzen blieben.
Aus fußballerischer Sicht gibt’s derzeit nicht allzu viel
zu berichten. Die D1 nahm an einigen Runden des
Bigl-Hallenturniers teil und konnte dort endlich einmal
auch Siege feiern. Ob es die Mannschaft geschafft hat,

Fußball-Junioren
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eine Runde weiterzukommen, stand bei Redaktions-
schluss noch nicht fest. Diese Erfolgserlebnisse haben
den Jungs aber sichtlich gut getan. Bei einer Einladung
zum Hallenturnier des SV Am Hart konnte die Mann-
schaft sich sogar noch steigern. Sie lag vor dem letzten
Spiel  auf Silbermedallienkurs und hätte es selbst in der
Hand gehabt, hier einen 2. Platz zu erringen. Leider
hatten die Jungs dieses Spiel im Kopf wohl schon abge-
hakt, da sie wussten, dass ihnen ein Unentschieden rei-
chen würde und so kam es, wie es kommen musste: Sie
verloren dieses entscheidende Spiel, wurden somit
(trotzdem) guter Dritter und jeder Spieler konnte sich
über eine Bronzemedallie freuen.
In diesem Spiel gab es folgenden Wortwechsel zwi-
schen zwei ganz engagierten Vätern:
"Menschenskind, den hätte er doch mit dem Kopf neh-
men können". Darauf der andere:" Na ja, Du weißt
doch, unsere Kinder arbeiten nicht so gern mit dem
Kopf".
Für die Rückrunde soll unsere Mannschaft jetzt mit
einigen Spielern verstärkt werden, die zwar in der C-
Jugend spielen, aber noch spielberechtigt für die D-
Jugend sind. Diese Verstärkung soll uns in dem erklär-
ten Ziel des Klassenerhaltes unterstützen. Nach den

Erfolgen in der Halle sollte das Selbstvertrauen unserer
Jungs jetzt doch gestärkt sein und das eine oder andere
Spiel gewonnen werden. Die beiden Trainer wollen
jedenfalls alles dafür tun und ihr Wunsch ist es, das die
Spieler diesen Ehrgeiz auch mitbringen. Mit dem glei-
chen Trainingsfleiß und der Bereitschaft, an den Punkt-
spielen teilzunehmen, sollte dieses Ziel erreicht wer-
den.

Euer Wini und Wolfgang

Hallo Freunde der E2!

Ich hoffe, Ihr habt alle Feiertage gut überstanden, denn
die Spieler erwartet jetzt der Hallenendspurt. Im alten
Jahr waren wir beim FC Phönix Schleißheim zu einem
Freundschaftsturnier eingeladen, was auch allen Spie-
lern viel Spaß brachte. Die mitgefahrenen Eltern hatten
auch einige nervenaufreibende Spielszenen zu verdau-
en und die Emotionen der Mamas (von Eren und 
Michael) kochten fast über. -Weiter so!!
Der Verlauf der Bigl-Vorrunde war recht gemischt.
Nach anfänglich schwachem Start beim 1.Vorrunden-
turnier war beim 2.Turnier schon deutlich mehr Enga-
gement zu erkennen. Mittlerweile haben die meisten
Kinder auch den Trainerwechsel gut akzeptiert und
waren auch fleißig im Training.  
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Durch die gute Mitarbeit, die natürlich auch den Trai-
nern gut gefällt, war dann auch der Lohn in der 3. Vor-
runde ein Turniersieg, der den Einzug ins Viertelfinale
ermöglichte. 

unserer Neuzugänge v.l.n.r.: Eren, Kristian, Maxl, Steve

Dann möchte ich noch ein besonderes Lob an drei Spie-
ler weiterleiten, denn nach Aussage der Trainer haben
sich diese drei erfreulicher Weise inzwischen deutlich
verbessert.

v.l.n.r.  Dino, Petar, Stefano

Also alle zusammen weiter so, dann bleibt die ganze
Mannschaft froh.

Als letztes möchte ich noch Franz (Franjo) Pejazic,
unseren neuen Wirt von der Fagana, alles Gute wün-
schen und das er viele gute Spiele seines Sohnes
(Teeo), der ja bei uns in der Mannschaft spielt, zu sehen
bekommt.Wir werden natürlich versuchen nach allen
Spielen (und auch sonst) bei Ihm einzukehren.

Bis zum nächsten: Jetzt oder nie,............
Andi

E3-Jugend

Nach einer einigermaßen gelungenen Vorrunde die wir
auf dem 3.Platz mit 6 Punkten in 4 Spielen sowie einem
positiven Torverhältnis beendet haben gingen wir im
Bigl Turnier auf Punkte und Torejagd. Leider weniger
erfolgreich in der ersten von drei Vorrunden holten wir
in Karlsfeld gleich mal keinen Punkt und schossen auch
nur 3 Tore. Karlsfeld 2 schoss uns zweimal ab und

gegen Günding ging’s uns auch nicht besser.
Das zweite Bigl Turnier hatten wir dann kurz
vor den Weihnachtsferien und wir zeigten, dass
wir auch Punkte sammeln konnten. Doch leider
waren es ein paar zu wenig denn wir holten nur
4 Punkte in Schwabhausen. Diese sollten unse-
re einzigen bleiben, denn im neuen Jahr ging es
nach Haimhausen und wir holten keinen Punkt
mehr dazu. Das hieß nach den 3 Vorrunden war
auch schon wieder Schluss mit Bigl-Turnier,
denn 4 Punkte reichten natürlich nicht zum
weiterkommen. Ein Tag nach unserer Weih-
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nachtsfeier hatten wir noch ein Turnier, zu dem uns der
ASV Dachau einlud. Wir wollten eigentlich da weiter-
machen wo die C-Jugend vorher aufgehört hat und
auch Turniersieger werden, aber es kam ein wenig
anders. Das erste Spiel gegen den ASV Dachau 3
bestimmten wir über die gesamte Spielzeit versäumten
es aber ein Tor zu schießen. Leider kam zu unserem
Unvermögen auch Pech dazu (5mal Aluminium).  End-
stand 0:0. Die folgenden Gruppenspiele gingen leider
dann gegen Karlsfeld 2, die uns vorher abgeschossen
hatten, prompt verloren mit 5:0. Beim Endspiel in der
Gruppe mit einem Sieg bestand noch die Chance aufs
Halbfinale. Doch leider verloren durch ein "saudum-
mes" Eigentor dann gegen Günding mit 1:0. Endstand
in der Gruppe 1.Karlsfeld 9 Punkte; 2.Günding 6 Punk-
te; 3. ASV Dachau 1; 4.Fasanerie 1 Punkt; Im Spiel um
Platz 7 und 8 spielten wir dann gegen ASV Dachau 4
und waren bis 30 Sekunden vor Schluss durch unser
einziges Tor in dem Turnier mit 1:0 in Führung. Doch
dann kassierten wir noch den Ausgleich und es ging ins
Siebenmeterschießen. Respekt meinen vier Schützen
die sich trauten einen Elfmeter zu schießen. Der fünfte
brauchte nicht mehr antreten -  es war schon entschie-
den. Leider traf nur einer im Elfmeterschießen so dass
wir achter  wurden.  Eine Riesengaudi hatten wir dann
am 25.1 denn wir gingen statt Training in die Socca
Five Arena. Allen Beteiligten hat es sehr gut gefallen.
Unser Augenmerk ist jetzt auf das eigene Hallenturnier

am 26.2 gerichtet, doch viel wichtiger ist, dass wir
draußen an die guten Leistungen von der Vorrunde
anknüpfen. Jungs trainiert weiter so fleißig dann kön-
nen wir noch sehr viele Spiele gewinnen.
Eure Trainer

Dominik und Walter

Die 1. Spiele der F4

Am 11.12.2004 hatte die F4 ihren ersten offiziellen
Auftritt beim Hallenturnier des FC. Phönix Schleiß-
heim. Trotz der erschreckend großen Halle (Training in
der kleinen Schulturnhalle) haben sich unsere jüngsten
tapfer geschlagen.
In diesem Turnier das mit 6 Mannschaften besetzt war
belegten wir den ausgezeichneten 4. Platz mit nur
einem Punkt Rückstand auf den Drittplazierten.
Am Sonntag den 23.01.2005 folgte ein 2. Hallenturnier
beim SV AM Hart. Wir erhofften uns einen guten Start,
doch es kam anders als geplant. Die ersten beiden Spie-
le verloren wir Sang und Klanglos, man hatte den Ein-
druck unsere Kinder waren mit ihren Gedanken beim
leckeren Mittagessen der Mama oder dachten an die
Sendung mit der Maus.
Zum Glück aber hatten wir noch 2 Spiele, der Mittags-
schlaf war vorbei und unsere Kampfkraft kehrte
zurück, mit einem Unentschieden im vorletzten und
einem Sieg im letzten Spiel sicherten wir uns noch den
verdienten und anscheinend für uns reservierten
4.Platz.
Trotz allem ein großes Lob an unsere Bambinis, sie
machen ihre Sache großartig (das gilt für beide Turnie-
re) und lassen sich auch nicht durch herbe Niederlagen
einschüchtern.
Macht weiter so!!!!!!!!
Wir beiden Trainer haben noch ein Anliegen an Eltern
und Kinder. Die F4 Jugend besteht in der Zwischenzeit
aus 18 Spielern (Tendenz steigend) es ist für uns nicht
immer einfach alle zufrieden zustellen, da bei jedem
Turnier nur 10 Spieler gemeldet werden dürfen. Es soll-
te deshalb keiner enttäuscht sein, falls er mal nicht
dabei ist.

Eure Trainer Peter und Markus
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Tabellenstände:

Tabelle A - Spielgruppe 1 – KL
Platz Mannschaft Spiele Punkte Tore 
1 Neuperlach 11 25 52:16
2 Milbertshofen 11 24 32:7 
3 München 1975 11 24 32:20 
4 Gräfelfing 11 23 31:17 
5 Bajuwaren 11 19 45:23 
6 Plan.-Krailling 11 16 30:23 
7 Gartenstadt 11 16 27:28 
8 Garching 10 13 28:29 
9 Ismaning 10 8 22:32 
10 München 1906 11 6 13:47 
11 FC Fasanerie Nord 10 5 11:38 
12 Srbija 10 3 16:59 

Tabelle A2 - Spielgruppe 2 – NK
Platz Mannschaft Spiele Punkte Tore 
1 Birkenhof 9 25 45:14 
2 Inhauser Moos 9 22 42:29 
3 ASV Dachau 9 18 39:28 
4 Allach 09 2 9 17 42:23 
5 FC Fasanerie Nord 2 8 12 31:22 
6 Jetzendorf 8 9 21:17 
7 Egenburg 8 8 24:29 
8 Altomünster 8 4 15:35 
9 Ampermoching 8 4 14:43 
10 Glonntal 2 8 3 13:46 

Tabelle B - Spielgruppe 3 – KK
Platz Mannschaft Spiele Punkte Tore 
1 Arnbach 10 26 50:12 
2 Hebertsh./Röhrm. 9 25 54:11 
3 FC Fasanerie Nord 10 19 48:14 
4 Altomünster 9 19 32:19 
5 Jetzendorf 10 16 31:32 
6 Lohhof 2 10 15 23:28 
7 ASV Dachau 2 9 8 18:27 
8 Bergkirchen 8 6 15:31 
9 Vierkirchen 9 6 11:49 
10 Odelzh./Sulzem. 8 5 11:34 
11 Schwabhausen 10 2 15:51 

Tabelle C - Spielgruppe 5 – KK
Platz Mannschaft Spiele Punkte Tore 
1 Petershausen 9 25 59:9 
2 Karlsfeld 8 19 43:12 
3 Dachau 65 8 18 34:13 
4 Niederroth 9 14 32:29 
5 Haimhausen 9 14 24:27 
6 ASV Dachau 2 9 13 18:24 
7 Schwabhausen 9 9 23:42 
8 FC Fasanerie Nord 9 7 26:36 
9 Bergkirchen 9 6 21:49 
10 Röhrm./Hebertsh. 9 1 3:42

Tabelle C2 - Spielgruppe 8 – NK
Platz Mannschaft Spiele Punkte Tore 
1 ASV Dachau 3 7 21 73:6 
2 FC Fasanerie Nord 2 7 15 35:18 
3 Egenburg 2 7 13 29:18 
4 Schwabhausen 7 12 28:26 
5 Haimhausen 2 7 12 24:33 
6 Bergkirchen 2 7 5 20:24 
7 Kammerb./Hohenk. 7 4 14:32 
8 Schleißheim 2 7 0 7:73 

15

Fußball-Junioren

Uhren - Schmuck im Asamhof

Die gute Adresse für Uhrensammler
Inh. Josef Rosenheimer - Uhrmachermeister

Kreuzstr. 3a, 80331 München, 
Tel. 089/2607783 Fax 089/269127

Öffnungszeiten: Di-Fr. 10-13 und 14-18 Uhr; 
Sa. 10-13 Uhr; Montags geschlossen!

Internet: http://www.uhrenauszweiterhand.de

Verputzunternehmen

Himmelschlüsselstr. 33 · 80995 München
Tel. 089 / 150 79 78 · Fax 089 / 150 79 79

GmbH



Tabelle D - Spielgruppe 9 – KK
Platz Mannschaft Spiele Punkte Tore 
1 Glonntal 9 27 61:6 
2 Niederroth 9 24 36:9 
3 Allach 09 9 21 36:6 
4 Inhauser Moos 9 18 29:11 
5 Lohhof 2 9 12 17:18 
6 Vierkirchen 9 10 21:23 
7 Hebertshausen 9 9 16:38 
8 Jetzend./Kollb. 9 7 8:26 
9 Erdweg 9 5 23:33 
10 FC Fasanerie Nord 9 0 5:82 

Tabelle D2 - Spielgruppe 12 – NK
Platz Mannschaft Spiele Punkte Tore 
1 Riedmoos 2 7 16 33:14 
2 Lohhof 3 6 16 17:4 
3 FC Fasanerie Nord 2 7 13 27:24 
4 Günding 2 7 12 26:17 
5 Allach 09 2 6 10 22:10 
6 Petershausen 2 7 6 9:18 
7 Erdweg 2 7 6 7:21 
8 Dachau 65 2 7 0 3:36

Tabelle D3 - Spielgruppe 13 – NK
Platz Mannschaft Spiele Punkte Tore 
1 AEG Dachau 8 19 52:22 
2 Indersdorf 2 7 16 42:21 
3 ASV Dachau 3 8 16 33:21 
4 Vierkirchen 2 8 15 34:17 
5 Niederroth 2 8 11 33:21 
6 Sulzemoos 7 6 22:26 
7 FC Fasanerie Nord 3 7 5 13:51 
8 Weichs 2 7 2 14:51 
9 Gerberau 4 0 7:20 

Tabelle E - Spielgruppe 19 – NK
Platz Mannschaft Spiele Punkte Tore 
1 Allach 09 4 10 18:5 
2 FC Fasanerie Nord 4 6 16:12 
3 Altomünster 2 3 6 7:8 
4 Karlsfeld 2 3 1 4:8 
5 Gerberau 2 0 1:13 

Tabelle E2 - Spielgruppe 25 – NK
Platz Mannschaft Spiele Punkte Tore 
1 ASV Dachau 2 4 12 13:7 
2 Allach 09 2 4 9 16:8 
3 Karlsfeld 3 4 6 11:8 
4 AEG Dachau 4 3 14:17 
5 FC Fasanerie Nord 2 4 0 4:18 

Tabelle E3 - Spielgruppe 27 – NK
Platz Mannschaft Spiele Punkte Tore 
1 Karlsfeld 4 4 12 18:6 
2 Allach 09 3 4 9 23:10 
3 FC Fasanerie Nord 3 4 6 16:13 
4 Gerberau 2 4 3 10:19 
5 Dachau 65 3 4 0 4:23 

Tabelle F - Spielgruppe 36 – NK
Platz Mannschaft Spiele Punkte Tore 
1 Riedmoos 5 13 29:4 
2 Lohhof 5 10 26:7 
3 Schleißheim 5 10 16:11 
4 Allach 09 5 5 9:17 
5 Ampermoching 5 4 7:19 
6 FC Fasanerie Nord 5 0 2:31 

Tabelle F3 - Spielgruppe 43 – NK
Platz Mannschaft Spiele Punkte Tore 
1 Lohhof 3 4 10 9:2 
2 Hebertshausen 3 4 7 6:5 
3 Riedmoos 3 4 6 12:7 
4 Vierkirchen 3 4 2 4:8 
5 FC Fasanerie Nord 3 4 1 0:9

Da die F4 und die G-Jugend noch außerhalb des Spiel-
betriebs spielen, werden für diese beiden Jugendmann-
schaften noch keine Tabellen geführt.
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Hallo Ju-Jutsukas,

zunächst  möchte ich mich für das Fehlen des Berichtes
unserer Abteilung im letzten Fasan entschuldigen,
durch ein technisches Problem kam der fertige Bericht
nicht in der Redaktion an und konnte somit nicht
berücksichtigt werden. Ich werde in diesem Bericht
aber alles nachtragen.

Im November wurde unser langjährige Abteilungsleiter
Alex Ecker im Rahmen einer kleinen Feier verabschie-
det. Mit einem Präsent bedankte sich Thomas Hanin-
ger, der die Geschäfte zunächst inoffiziell übernahm,
für seine geleisteten Verdienste um unsere Abteilung.
Alex hatte vor Jahren die Abteilung in einem chaoti-
schen Zustand von seinem Vorgänger übernommen und
mit viel Engagement wieder zu alter Stärke zurückge-
führt. Dies war nicht einfach, da sich auch die gesamte
damalige ÜL-Riege, allen voran Heinz Aßmus, verab-
schiedet hatte und Alex somit alleine dastand.  Er führ-
te die Abteilung vorbildlich und sorgte dafür, dass sein
Nachfolger eine solide Basis für seine weitere Arbeit
bekam. Der Grund für das Verlassen des Vereins liegt
ausschließlich darin begründet, dass Alex neben seinen
anderen beruflichen und privaten Pflichten verständli-
cherweise der weite Weg von Wartenberg nach Mün-
chen ins Training langsam zuviel wurde. Wir wünschen
Alex weiterhin Spaß am Ju-Jutsu und viel Erfolg bei
seinen Aktivitäten im Heimatbereich. 

Zum Abschluss des Jahres nahmen im Dezember vier
Jugendliche (Kim Steinkirchner/Julia Lindner und Tom
Symeonidis/Markus Voag) beim alljährlichen Nikolau-
sturnier in Burghausen teil und schlugen sich im
Bereich DUO beachtlich

Zur Erklärung: Beim DUO müs-
sen die Wettkämpfer paarweise
die Abwehr festgelegter Angriffe
dynamisch und technisch an-
spruchsvoll demonstrieren und
werden dann nach bestimmten
Regeln untereinander bewertet,
die Paare mit der höchsten Wer-
tung gewinnen letztendlich. Es

Ju-Jutsu
Ju-Jutsu Abteilungsleiter: Thomas Haninger, Boris-Blacher-Str. 15 , 80939 München, Tel. 0179-676 87 71

2. Abteilungsleiter: Christian Haninger, Karl-Theodor-Str. 38, 85757 Karlsfeld, Tel. 0177/752 25 38

Seit 20 Jahren Ihr Fahrradpartner
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Josef Enzer

Schneeglöckchenstr. 43 · 80995 München
Telefon 089 / 150 61 27 · www.enzer.de

� Neuräder
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� Hai Bikes
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� Ersatzteile & Zubehör

Gerhard Wölfel
Fuhrunternehmen

Transport von:
Schutt, Kies, 
Humus und Garten-
schnitt
mit Selbstlade LKW

Tel. 150 74 38 · Pappelallee 24 · 80995 München



ist anzumerken, dass die Konkurrenz sehr stark war
und teilweise von erfahrenen Wettkämpfern im jeweili-
gen Heimatverein betreut und vorbereitet wurden.

Am 13. Januar fand die diesjährige Abteilungsversamm-
lung in der Gaststätte Fagana statt. Es standen vor allem
Trainingsplanung und Finanzen sowie die Neuwahl der
Abteilungsleitung auf dem Programm. Es wurde Tho-
mas Haninger als Abteilungsleiter einstimmig gewählt,
Christian Haninger als sein Vertreter sowie Toni Stem-
mer als Kassenwart. Toni berichtete anschließend über
die wenig erfreuliche Entwicklung bedingt durch die
2004 erstmals von der Stadt erhobene Hallenmiete. Dies
führte leider zu einer Schieflage im Etat, der auch im
Jahr 2005 Sorge bereiten wird. Es wurde die Erhebung
einer Prüfungsgebühr im Kinderbereich in Höhe von 15
Euro beschlossen und eine Anhebung der Beiträge
zunächst zurückgestellt. Die Anhebung wird aber im
Jahr 2006, zumindest für Aktive, nicht mehr zu umge-
hen sein  um langfristig wirtschaftlich planen zu können
bzw. den Etat auszugleichen. Es ist anzumerken, dass
wir mit den Beiträgen derzeit weit unter dem Niveau
anderer Vereine in München liegen und nach einer
Erhöhung damit immer noch günstig blieben. Außer-
dem wollen wir auch weiterhin Angebote des Verbandes
in punkto Fortbildung und Freizeitaktivitäten im
Jugend/Kinderbereich wahrnehmen und auch finanziel-
le Unterstützung gewähren, was in der momentanen
Situation leider nicht mehr möglich ist. 

Aus Kostengründen wurde auch der Dienstag aus der
Hallenbelegung gestrichen. Dieser Tag konnte bisher
nicht effizient genutzt werde und dies ändert sich auch
in Zukunft nicht, dafür ersparen wir uns einen beträcht-
lichen Teil an Hallenmiete.

Der Trainingsplan für 2005 sieht wie folgt aus:
Montag
18.00 - 20.15 Uhr Techniktraining für

Jugend/Erwachsene 
Trainer: Christian Haninger/
Reinhard Schroll

Mittwoch:
17.30 - 19.00  Uhr Kindertraining 2 (Streifen/weiß-

gelb)
Trainer: Harald und Claudia
Bujotzek, Gaby und Wolfgang
Dittmer, Angelika Maurer

19.00 – 20.30 Uhr freies Training
Donnerstag:
17.30 – 19.00 Uhr Kindertraining 1 (Anfänger)

Trainer: Thomas Haninger + 
2 ältere Jugendliche (derzeit
Mario und Daniel)

19.00 – 20.30  Uhr Technik/Kondition für alle
Trainer: Thomas Haninger 

Das Training am Montag wird so gestaltet, dass die
Jugendlichen von 18.00 bis 19.30 Uhr und die älteren
Jugendlichen/Erwachsenen von 18.30 – ca. 20.00 Uhr
trainieren. In der Überlappungszeit 18.30 –19.30 Uhr
wird je nach Teilnehmerzahl und Trainer(n) gemeinsam
oder nebeneinander trainiert, dadurch ist größtmögliche
Flexibilität, auch orientiert an den Trainingszielen (Prü-
fung, Wettkampf, praktische Selbstverteidigung) mög-
lich. In diesem Jahr sind auch wieder Prüfungen
geplant, für Kinder und Orangegurt im Juli (vorauss.
Mi. 06./Do.,07.07.05), für Grün-/Blaugurt im Dezem-
ber (vorauss. Mo., 12.12.05).

Erreichbarkeit der Abteilungsleitung:
Thomas Haninger: 089/38462513, 
mobil: 0179/6768771, haninger@gsf.de

Christian Haninger: Tel.: 08131/98844, 
mobil 0177/7522538, christian.haninger@t-online.de 

Wir bemühen uns auch im diesem Jahr die Abteilung
zur Zufriedenheit aller zu führen und ein abwechs-
lungsreiches, anspruchsvolles Training anzubieten, in
diesem Sinne

Christian Haninger

Ju-Jutsu
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Vorwort

Mitunter ein wichtiger Bestandteil unseres Stockspor-
tes ist das Training. Wie jeder unserer Leser inzwischen
weis, kann man diesem Vergnügen auf Asphalt und auf
Eis nachgehen. Auf Asphalt wird bei uns über ein drei-
viertel Jahr an der Fagana Anlage trainiert. In den Win-
termonaten dagegen durften wir bisher die geheiligten
Hallen des Olympia-Eisstadions betreten und benutzen.
Natürlich gegen einen erheblichen finanziellen Beitrag
an die Olympia GmbH, der größtenteils durch Eigenfi-
nanzierung plus einem nicht unerheblichen Zuschuss
vom Sportamt bezahlt wurde. Dies haben wir letztlich
gerne in Kauf genommen um unser Können und unsere
Leistungsbereitschaft auch auf Eis zu komplettieren.
Nebenbei haben wir noch die Wirtschaft angekurbelt
wo doch die Stadt München dringend Geld und zufrie-
dene Bürger benötigt, dachten wir. Leider ist dies nicht
der Fall. Wir wurden kurzfristig aus dem uns liebge-
wordenen Olympiastadion unter fadenscheinigen
Begründungen regelrecht hinausgeworfen. Nicht nur
der FC Fasanerie Nord ist davon betroffen, auch alle
unserer Eissportfreunde im Münchner Raum. Verant-
wortlich hierfür sind die Manager der Olympia GmbH,

die lieber kurzlebigen Fun-Sportarten bevorzugen und
dafür mit Gewinnoptimierung die sportlichen Räum-
lichkeiten den privaten Sportlern überlassen. Unsere
verantwortlichen Politiker und Stadträte sollten diesen
Managern genauer auf die Finger schauen, denn
bestimmt werden auch hier staatliche Zuschüsse an die
Olympia GmbH abgeleitet.
Die Frage sei hier erlaubt, ist Eisstockschießen eine
vom Aussterben bedrohte Randsportart????

Meisterschaft Oberliga der Damen
Nichtsdestotrotz wollten unsere Damen aber nicht den
Kopf in den Sand stecken und fuhren, ohne auch nur
einmal das Eis zu betreten, am 05.12.2004 zu ihrer
Meisterschaft nach Dorfen.
Einziger Gedanke war, wir wollen weiterhin in der
Oberliga bleiben und bloß nicht absteigen. Erschwe-
rend kam noch dazu das unser Coach Gerhard an die-
sem Tag selbst in der Herrenmannschaft die Meister-
schaft schießen musste und so nicht unterstützend hel-
fen konnte. Gott sei Dank hatten wir unsere Helga Hel-
ler dabei, die kurzfristig für unsere langjährige Ersatz-
frau- aber erkrankte- Christa Arras eingesprungen war.
Helga war nicht nur Ersatz, sondern auch lieb geworde-
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nes Maskottchen und Mädchen für alles. Wir hatten
gleich im ersten Spiel unseren Aussetzer. Also musste
sie uns alles nötigte an die Spielfläche und Bande brin-
gen. Vielen Dank unserer Helga an dieser Stelle.
Mit einer leider nur mittelmäßigen Form und auch mit
wenig Glück konnten wir aber trotzdem den 11. Platz
mit 12:16 Punkten erringen. Dies sieht auf den ersten
Blick nicht besonders gut aus. Wir waren aber durch die
dicht gedrängte Tabelle auch nur 6 Punkte von einem
Aufstiegsplatz entfernt. 

Im neuen Jahr ging es wieder ohne Training aber dafür
mit unserem Trainer Gerhard nach Peiting. Da man sich
in dieser Jahreszeit nicht auf das Wetter verlassen kann
und wir bereits um 7 Uhr auf dem Eis stehen mussten,
reisten wir schon am Vortag an. Wir wollten unbedingt
fit sein um den Klassenerhalt zu sichern. Dies ist bei
einer Meisterschaft immer zu empfehlen, obwohl auch
hier die finanzielle Seite gesehen werden muss. Vielen
Dank an unsere Kassiererin die uns die nicht unerhebli-
chen Übernachtungskosten aus der Damenkasse ohne
Debatte finanzierte. Ebenfalls ein Dank an Elfriede
dass sie das Geld so sinnvoll verwaltet, sonst müssten
wir das alles selber bezahlen. Somit war Abfahrt bereits

am Samstag um 16.00 Uhr. Die nächste Katastrophe,
unsere Elisabeth Vogl hatte eine schwerste Bronchitis.
Der Einsatz war nicht nur gefährdet sondern aus unse-
rer  Sicht fast unmöglich. Brigitte Bletz hatte ebenfalls
mit einem leichten Darminfekt zu kämpfen. Das waren
ja tolle Aussichten. Was soll’s wir fuhren los. Nach
zwei Stunden Fahrzeit kamen wir in Peiting an. Familie
Poschmann war schon da. Wir nahmen ein sehr gutes
Essen ein und fingen anschließend an in unsere Traum-
welt zu versinken. Was wäre wenn wir doch in die Bay-
ernliga aufsteigen würden? Gerhard meinte, dann müs-
sen wir unbedingt Fitness betreiben um ein Turnier
über 2 Tage konditionell überhaupt durchzustehen. Der
Trainingsraum war gedanklich schnell gefunden. Ja wo
denn sonst als im stillgelegten Bierstüberl von Gerdi
Steber. Hometrainer, Trampolin, Hanteln, Laufband
waren schnell im Geiste organisiert, dieses Problem
also schon gelöst. Unser Trainer heizte uns sogar noch
damit an, dass er seinen Bart abrasieren würde wenn
wir aufsteigen (was sich seine Frau schon seit 25 Jahren
wünscht). Nachdem dieses Thema abgeschlossen war
gingen wir zum gemütlichen Teil des Abends über und
anschließend ins Bett. 
Frohen Mutes waren wir um kurz vor sieben Uhr im
Eisstadion. Geplant war, Elisabeth nach 3 Spielen
wegen ihrer Krankheit auszutauschen und zu schonen
(sie hatte die ganze Nacht nicht geschlafen und nur
gehustet). Das konnten wir jedoch ganz schnell verges-
sen. Sie hatte an diesem Tag absolute Bestform wie
auch wir anderen ebenfalls. Die ersten Spiele gewan-
nen wir wie in Trance. Wäre das Fernsehen dabei gewe-
sen und es hätte Punkte wie beim Eiskunstlaufen gege-
ben, dann hätten wir die Noten 6:0, 6:0, 6:0 erhalten.
Kurzfristig war auch der Aufstieg greifbar nah, da wir
eine regelrechte Serie an Siegen hinlegten. Was jedoch
kommen musste, gegen Schluss des Turniers ließ unse-
re Kondition merklich nach und wir verloren etliche
Spiele. Letzten Endes erreichten wir den 10. Tabellen-
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platz und mit 27:29 Punkten blieb uns die Oberliga
erhalten, was ursprünglich auch unser oberstes Ziel
war.
Jetzt bereiten wir uns massiv auf die Asphalt-Saison
vor. Auch auf diesem Belag sind wir bereits seit einigen
Jahren in der Oberliga. Wir sind nicht nur heiß auf den
Aufstieg in die Bayernliga, sondern nach unserer Mei-
nung auch reif dafür. Die ist nur möglich, weil wir eine
sehr gute Stimmung in unserer Mannschaft haben. Des-
halb hier nochmals vielen Dank an alle Damen.

Mitunter möchten wir noch darauf hinweisen das es
sich bei unserem Hobby um keinen Altmänner- bzw.
Altweibersportart handelt. Auch bei uns kann es wie
z.B. beim Biathlon oft sehr spannend sein. Kondition
und Konzentration sind hier gefragt. Kommen Sie vor-
bei und schauen einfach einmal zu, wir benötigen drin-
gend Zuwachs in jedem Alter.

Redaktion: Liesl Poschmann, Monika Kottmayr und
Brigitte Bletz

Hier werden Pläne geschmiedet

taktische Besprechung der Damen 

alle diese 15 Mannschaften wollen den Erfolg
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Wir bieten auch Partyservice

Petra & Theo
Leberblümchenstr. 20
80995 München
Tel. 089/15820272
E-mail: Eifelkoch@gmx.de

Öffnungszeiten: Di.-Do. 16-1 Uhr, Fr. 12-1 Uhr, 
Sa. 11-1 Uhr, So. & Feiertage 10-22 Uhr




